
Abstract 

Vorteile 

• Einsparung zusätzlicher Verfahrensschritte für Anbauteile in 

Folge Vorbeschichtung 

• Härtbares/ vernetzbares Beschichtungsmittel für eine 

umformstabile/ tiefziehfähige Beschichtung 

• Erste Vernetzungsstufe bei Einbrenntemperaturen 150 C 

realisierbar 

• Teilvernetzung selektiv 

Amtliches Aktenzeichen: EP 1 372 872 B1 

Die Erfindung bezieht sich auf die Gebiete der Chemie, des 

Maschinenbaus und der Werkstofftechnik und betrifft 

beschichtete umgeformte Aluminiumhalbzeuge 

(vorbeschichtetes Coil- oder Platinenmaterial) und/oder  

-bauteile, die mit einem zweistufig härtbaren/vernetzbaren 

Beschichtungsmittel für eine umformstabile/tiefziehfähige 

Beschichtung beschichtet sind und ein Verfahren zu ihrer 

Herstellung.  

Die Aufgabe der Erfindung bestand darin, beschichtete 

umgeformte Aluminiumhalbzeuge und/oder –bauteile 

anzugeben und herzustellen, die als Halbzeuge noch 

tiefziehfähig sind und dabei eine geschlossene Beschichtung 

mit hoher Appearance erhalten bleibt und bei höheren 

Temperaturen ggf. mit dem Substratmaterial in einer zweiten 

Prozessstufe ausgehärtet werden, so dass am Ende ein 

komplexes Bauteil mit ebenfalls hochwertiger geschlossener 

Beschichtung erhalten bleibt.  

Beschichtete Aluminiumhalbzeuge 
und/oder Bauteile und Verfahren zu ihrer 
Herstellung 
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